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1.  Gesetzliche Grundlage 

§ 23 (5) des Berufsausbildungsgesetzes in der Fassung vom 13.01.2006 sieht vor, dass die örtlich zu-

ständige Lehrlingsstelle (Regelung bei Verpackungstechnik: direkt über die Lehrlingsstelle 

Wien) aufgrund eines Antrages ausnahmsweise einen Prüfungswerber auch ohne Nachweis der 

Lehrzeit und des Berufsschulabschlusses nach Anhörung zur Lehrabschlussprüfung zulassen kann, 

wenn dieser das 18. Lebensjahr vollendet hat und glaubhaft macht, dass er auf eine andere Weise 

die im betreffenden Lehrberuf erforderlichen Fertigkeiten und Kenntnisse, beispielsweise durch 

eine entsprechend lange und einschlägige Anlerntätigkeit oder sonstige praktische Tätigkeit (mind. 

2 Jahre) bzw. durch den Besuch entsprechender Kursveranstaltungen erworben hat. 

2.  Voraussetzungen für die Teilnahme am Vorbereitungslehrgang 

Aufgrund der bisherigen Erfahrungen sind für die Teilnahme am Vorbereitungslehrgang des Bil-

dungsforums PROPAK höhere Voraussetzungen notwendig: 

 Vollendung des 20. Lebensjahres 

 Mehrjährige einschlägige Beschäftigung (ausgenommen MaturantInnen) 

 Firmenbestätigung über die facheinschlägige Beschäftigung 

Wir bitten die Unternehmen, besonders auf die Voraussetzung einer mehrjährigen einschlägigen 

Beschäftigung zu achten! Der vom Bildungsforum PROPAK angebotene Vorbereitungslehrgang auf 

die Facharbeiterprüfung Verpackungstechnik im 2. Bildungsweg ist zwar nach dem Gesetz nicht 

verbindlich vorgeschrieben, wird aber dringend empfohlen, um die für die Facharbeiterprüfung er-

forderlichen Mindestqualifikationen zu gewährleisten. 

3.  Kursverlauf/-termine  

 Ausschreibung des Vorbereitungslehrganges durch das Bildungsforum 

 Anmeldeschluss für den Vorbereitungslehrgang sowie Abgabetermin für die Firmenbestä-

tigung betreffend der mehrjährigen einschlägigen Beschäftigung. – 31.01.2023 

 Zulassung zum Vorbereitungslehrgang durch das Bildungsforum PROPAK  

 Selbststudium und betriebsinterne Vorbereitung  

Fachkunde, Fachrechnen, praktische Arbeit Papier und Metall sowie CAD/CAM 
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Erste Kurswoche 

06.03. bis 10.03.2023 

Fachrechnen, Fachkunde, Fachzeichnen, prak-

tische Arbeit und Labor 

Standortbestimmung 

Zweite Kurswoche 

gepl. Anfang September 2023 

Fachrechnen, Fachkunde, Fachzeichnen, prak-

tische Arbeit und Labor 

Standortbestimmung 

Dritte Kurswoche 

gepl. März 2024 

Fachrechnen, Fachkunde, Fachzeichnen, 

praktische Arbeit und Labor 

Standortbestimmung 

Vierte Kurswoche 

gepl. September 2024 

Fachrechnen, Fachkunde, Fachzeichnen, prak-

tische Arbeit, Druckverfahren, CAD/CAM und 

Standortbestimmung 

Referat  

Anmeldung zur Facharbeiterprüfung! 

Fünfte Kurswoche 

2025 (2 Tage Vorbereitung) 

 

Facharbeiterprüfung (Einladung durch Lehr-

lingsstelle WKW nach Anmeldung) 

2025, 3 Tage 

 

Intensive Vorbereitung für die Prüfung, Präsen-

tation Referat  

 

 

schriftliche Prüfung   

Handmuster FS-, WP-oder FV, CAD-Muster  

Metallwerkstück 

Fachgespräch 

 

4.  Kursbeitrag 

Der Kursbeitrag wird pro Kurswoche und ohne Unterkunft verrechnet.  

 € 592.- pro Woche für Mitglieder des Bildungsforums PROPAK 

 € 808.- pro Woche für Mitglieder von Vereinigung PROPAK Austria oder Fachverband PROPAK 

 

 € 1.132.- pro Woche für sonstige Interessenten 

(Preise exkl. 20% MWSt.) 

5. Veranstaltungsort & Unterkunft 

Die Vorbereitungskurse finden in der Berufsschule für Verpackungstechnik, Hütteldorfer Straße 7-

17, 1150 Wien und in der Apollogasse 1, 1070 Wien statt. Die Organisation der Unterbringung in 

Wien erfolgt durch die Betriebe selbst. Vorschläge für die Unterbringung finden Sie im Anhang.  
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6.  Vorbereitung 

Durch Selbststudium, Übungen im Betrieb und Fachkurs sollten die Prüfungsanwärter ihre Vorbe-

reitung auf die Facharbeiterprüfung intensivieren. 

Im fünfwöchigen Vorbereitungslehrgang wird nur schon vorhandenes Grundlagenwissen vertieft, 

geübt und ergänzt.  

  Die Betriebe werden bei der Auswahl der Kandidaten gebeten, auf entsprechende Vorkennt-

nisse zu achten, damit ein beiderseitig zufriedenstellender Abschluss möglich wird! Die paral-

lel laufende innerbetriebliche Ausbildung von Verpackungstechnik im 2. Bildungsweg muss 

unterstützt werden und die Möglichkeit bieten, dass alle wesentlichen Ausbildungsinhalte des 

Berufsbildes „Verpackungstechnik“ erlernt werden können! 

 

Innerbetriebliche Schulung 

Nach Abschluss des letzten Vorbereitungskurses des Bildungsforums, muss nochmals auf die ent-

scheidende Bedeutung der innerbetrieblichen Schulung während der gesamten Veranstaltung hin-

gewiesen werden. Es ist dafür zu sorgen, dass der Kandidat die Möglichkeit erhält, alle vermittelba-

ren praktischen Fertigkeiten durch Übungen im Betrieb zu erlernen. Der Betreuer soll durch Rück-

meldungen aus den Vorbereitungskursen über die Standortbestimmungen der Kandidaten eine 

gezielte Vorbereitung auf die Facharbeiterprüfung durchführen können. 

Selbststudium 

Es wird empfohlen, die Unterlagen schon vor Beginn des Fachkurses eingehend zu studieren, da 

diese Kenntnisse vorausgesetzt und im Fachkurs intensiviert werden. 

Es ist weiter von Vorteil, mit dem Ausbildungsleiter bzw. den Mitarbeitern, die im Lehrberuf Verpa-

ckungstechnik in Ausbildung stehen oder diesen erlernt haben, in Verbindung zu treten. Auch hier 

können wertvolle Informationen über Art und Umfang der Kenntnisse sowie über die persönliche 

Vorbereitungsgestaltung erlangt werden. 

Fachliteratur 

Die vorliegende Literatur ist in der aktuellen Auflage vorhanden und wird bei Zulassung zum Vorbe-

reitungslehrgang zur Verfügung gestellt (Kosten für Unterlagen im Kursbeitrag enthalten). 

- Fachkunde für den Lehrberuf Verpackungstechnik 

- Steuer- und Regeltechnik - 4. Auflage 

- Ausbildungsordnung Verpackungstechnik 

- Broschüre „Themen für das Fachgespräch“ 
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7.  Anmeldung zur Facharbeiterprüfung 

Die Anmeldung muss nach Absolvierung der 4. Kurswoche des Vorbereitungslehrganges erfolgen: 

Antrag auf Zulassung und Anmeldung zur Facharbeiterprüfung: 

An die Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer Wien ist ein 

Antrag auf Außerordentliche Zulassung und Anmeldung 

zur Lehrabschlussprüfung gem. § 23 BAG zu richten (Infor-

mationen und Formular erhalten Sie zeitgerecht vom Bil-

dungsforum PROPAK). 

Im Antrag ist glaubhaft zu machen, dass der Prüfungswer-

ber die erforderlichen Fertigkeiten und Kenntnisse durch 

eine langjährige einschlägige Beschäftigung (Firmenbe-

stätigung), Vorbereitungskurse, Weiterbildungsveranstal-

tungen, verwandte und ähnliche Berufsabschlüsse, ein-

schlägige Schulbildung, Selbststudium, etc. erworben 

hat. 

Es empfiehlt sich, rechtzeitig den Antrag und die Anmeldung auf Zulassung zur Lehrabschlussprü-

fung gem. § 23 BAG an die Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer Wien zu stellen. Die Lehrlingsstelle 

der Wirtschaftskammer Wien wird die Kandidaten rechtzeitig zur Lehrabschlussprüfung für den 

Lehrberuf Verpackungstechnik einladen. 

8.  Stornierung 

Bei Abmeldungen, die später als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn schriftlich einlangen, muss eine 

Stornogebühr von 40 Prozent des Kursbeitrages verrechnet werden. Bei Stornierungen ab dem ers-

ten Tag der Veranstaltung bzw. danach wird der gesamte Kursbeitrag fällig. 

9.  Auskünfte 

Bei auftretenden Fragen wenden Sie sich an Ihren zuständigen Ausbildungsleiter oder an das 

Bildungsforum PROPAK 

Bildungsforum der industriellen Hersteller von                                                                                                      

Produkten aus Papier und Karton in Österreich 

 

Mag. Martin WIDERMANN 

Geschäftsführer 
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Lehrplan 2. Bildungsweg Verpackungstechniker/in 

 

Aufteilung:  4 Wochen auf 2 Jahre, 1 Woche mit Facharbeiterprüfung im 3. Jahr 

Teilnehmer:  maximal 15  

Dauer:  5 Kurswochen inklusive 3 Tage Facharbeiterprüfung 

Standortbestimmung nach jeder Kurswoche. Referatsausarbeitung in Heimarbeit nach der 

4. Kurswoche mit Präsentation in der 5. Kurswoche.  

 

1. Woche   

5 Std. Fachrechnen 

14 Std. Fachkunde 

 

10 Std. Fachzeichnen 

5 Std. Praktische Arbeit 

10 Std. Labor 

1 Std. 

Grundrechenarten, Fläche, Volumen, Masse, Geschwindigkeit 

Maschinenelemente (z.B. Passungen und Toleranzen), Papier- Kar-

tonherstellung, Lagerung, Prüfung von Papier u. Karton 

Grundlagen, Zeichnen einfacher Muster 

Metallbearbeitung  

Elektro- u. Pneumatiklabor Grundlagen 

Standortbestimmung 

 

2. Woche  

 

4 Std. Fachrechnen 

14 Std. Fachkunde 

10 Std. Fachzeichnen 

 

5 Std. Praktische Arbeit 

10 Std. Labor 

2 Std. 

Übersetzungsverhältnis, Wärmelehre  

Herstellung von WP, Stanzmaschinen, Klebemaschinen, Inline  

Zeichnen von Muster, Normen und Bemaßung, Materialzugaben, 

Kuvert- u. Blitzboden   

Herstellung von Mustern 

Elektropneumatik, CAD – Grundlagen 

Standortbestimmung 
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3. Woche  

4 Std. Fachrechnen 

9 Std. Fachkunde 

 

9 Std. Fachzeichnen 

 

5 Std. Praktische Arbeit 

5 Std. Praktische Arbeit 

10 Std. Labor 

3 Std. 

Projektarbeit (Nutzenberechnung, Stanzkraft usw.) 

Flexible Packmittel, Druckverfahren  mit Schwerpunkt Flexodruck  

Zeichnen von Muster mit 2 Dreiecken, Übertragen der Zeichnung 

auf Karton, WP, FV, Kuvert- u. Blitzboden  

Metallbearbeitung  

Herstellung von Muster  

Speicherprogrammierbare Steuerung,  

CAD – freie Konstruktion 

Standortbestimmung 

 

4. Woche  

 

5 Std. Fachrechnen 

5 Std. Fachkunde 

5 Std. Fachzeichnen 

6 Std. Druck 

5 Std. Praktische Arbeit 

5 Std. Praktische Arbeit 

10 Std. CAD/CAM 

4 Std.  

Vertiefung und Zusammenfassung aus den Vorwochen 

Vertiefung und Zusammenfassung aus den Vorwochen 

Vertiefung und Zusammenfassung aus den Vorwochen 

Druckvorstufe und Druckverfahren in der Papierverarbeitung 

Metallbearbeitung (Bewertung der Metallstücke)  

Herstellung von Muster (Bewertung der Muster)  

Herstellung von Muster über CAD/CAM 

Standortbestimmung 

 

5. Woche  

16 Std. 

 

 

Intensivvorbereitung für die Facharbeiterprüfung 

Facharbeiterprüfung (3 Tage)  

6 Std. schriftliche Prüfung 

4 Std. Praktische Prüfung 

4 Std. Praktische Prüfung 

20 Minuten 

Fachrechnen, Fachkunde, Fachzeichnen, 

Handmuster Papier/Karton oder Wellpappe, CAD-Muster  

Metallstück 

Fachgespräch 
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An das 

Bildungsforum PROPAK 

Brucknerstraße 8 

A-1041 Wien  
 

Anmeldebogen für den Vorbereitungslehrgang 

auf die Facharbeiterprüfung - Verpackungstechnik im 2. Bildungsweg 

Anmeldeschluss: 31. Jänner 2023 

Postweg, Fax 01-505 53 82 - 44 oder E-Mail propak@propak.at  

 

Folgende/Folgender Mitarbeiterin/Mitarbeiter nimmt am Vorbereitungslehrgang für die Facharbei-

terprüfung Verpackungstechnik im 2. Bildungsweg teil:  

Name:  

Geburtsdatum:  

Privatanschrift:  

Firmenanschrift, Tel., E-Mail:  

Letzter Schulabschluss:  

Erlernter Beruf:  

Bisherige facheinschlägige 
Tätigkeiten Betrieb: 

 

Betreuer (Name und E-Mail):  

 

Zusendung entsprechender Informationen und Unterlagen ergeht an die  

☐ Firmenadresse oder ☐ Privatadresse des Teilnehmers 

 

Mit der Unterschrift bestätigen wir die mehrjährige facheinschlägige Beschäftigung und erklären uns 

mit den Geschäftsbedingungen des Bildungsforums PROPAK einverstanden. 

 

             

Ort, Datum  Unterschrift, Firmenstempel 

Eine Anmeldebestätigung folgt umgehend. Die Einladung zur jeweiligen Kurswoche mit allen Details 

sowie Rechnungslegung erfolgt ca. 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn. 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen vom Bildungsforum PROPAK 

 

Teilnahmebedingungen 
Ist der Besuch einer Veranstaltung an bestimmte Zulassungsbedingungen gebunden, werden diese in der Kursinformation gesondert angeführt und sind 
vom Teilnehmer zu erfüllen. 
 

Anmeldungen 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt. 
Das Bildungsforum PROPAK nimmt Anmeldungen sowie Umbuchungen und Stornierungen zu seinen Veranstaltungen nur schriftlich (auch per Fax, E-Mail) 
entgegen. Jede Anmeldung ist verbindlich. 
 

Teilnehmerbeitrag 
Der Veranstaltungsbeitrag ist vor Veranstaltungsbeginn zu entrichten. Skonti können nicht in Abzug gebracht werden. Teilzahlungen können vor Veranstal-
tungsbeginn vereinbart werden. Bei einem späteren Einstieg in eine Veranstaltung ist eine Ermäßigung des Teilnehmerbeitrages nicht vorgesehen, das-
selbe gilt bei einem vorzeitigen Ausstieg. 
 

Stornierungen 
Stornierungen können nur schriftlich entgegengenommen werden. Sollte ein Teilnehmer am Veranstaltungsbesuch verhindert sein, kann eine Stornierung 
bis 14 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn (lt. Eingangsstempel) kostenfrei erfolgen. 
Bei Abmeldungen, die später als 14 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn einlangen, muss eine Stornogebühr von 40 % verrechnet werden. Bei Stornie-
rungen am ersten Tag der Veranstaltung bzw. danach wird der komplette Veranstaltungsbeitrag fällig, dies gilt auch dann, wenn Ratenzahlungen vereinbart 
wurden. 
 

Die Stornogebühr entfällt, wenn vom Teilnehmer ein der Zielgruppe entsprechender Ersatzteilnehmer nominiert wird, der die Veranstaltung besucht und 
den Teilnehmerbeitrag leistet. 
 

Rücktrittsrecht 
Erfolgt die Buchung eines Kurses/Seminars im Fernabsatz, insbesondere also telefonisch, per Fax, Email oder Internet , steht dem Teilnehmer als Konsu-
ment im Sinne des KSchG ein gesetzliches Rücktrittsrecht im Sinne des Fernabsatzgesetzes binnen 7 Werktagen (Samstag zählt nicht als Werktag) gerech-
net ab Vertragsschluss zu. 
 

Dies gilt nicht für Seminare/Kurse, die bereits innerhalb dieser 7 Werktage ab dem Vertragsabschluss beginnen. Die Rücktrittsfrist gilt als gewahrt, wenn die 
Rücktrittserklärung innerhalb der Frist abgesendet wird. 
 

Änderungen im Veranstaltungsprogramm / Veranstaltungsabsage 
Aufgrund der langfristigen Planung sind organisatorisch bedingte Programmänderungen möglich. Ebenso hängt das Zustandekommen einer Veranstaltung 
von einer Mindestteilnehmerzahl ab. Das Bildungsforum PROPAK muss sich daher Änderungen von Kurstagen, Beginn Zeiten, Terminen, Veranstaltungsor-
ten, Trainern sowie eventuelle Veranstaltungsabsagen vorbehalten. Die Teilnehmer werden davon rechtzeitig und in geeigneter Weise verständigt.  
 

Bei einem Ausfall einer Veranstaltung durch Krankheit des Trainers oder sonstige unvorhergesehene Ereignisse besteht kein Anspruch auf Durchführung 
der Veranstaltung. Ersatz für entstandene Aufwendungen und sonstige Ansprüche gegenüber dem Bildungsforum PROPAK sind daraus nicht abzuleiten. 
Dasselbe gilt für kurzfristig notwendige Terminverschiebungen bzw. Stundenplanumstellungen bei Lehrgängen. 
 

Muss eine Veranstaltung abgesagt werden, erfolgt eine abzugsfreie Rückerstattung von bereits eingezahlten Veranstaltungsbeiträgen. Die Rückzahlung 
erfolgt durch Überweisung auf ein vom Teilnehmer schriftlich bekannt gegebenes Konto oder durch Ausstellung eines Bildungsschecks. Für nicht zurückge-
gebene Skripten und Arbeitsunterlagen wird die Rückzahlung entsprechend vermindert. 
 

Das Bildungsforum PROPAK kann keine Gewähr bei Druck- bzw. Schreibfehlern in seinen Publikationen und Internetseiten übernehmen. 
 

Ausschluss von einer Veranstaltung 
Um die Erreichung der Veranstaltungsziele sicherzustellen kann das Bildungsforum PROPAK Personen auch ohne Angabe von Gründen von der Teilnahme 
ausschließen. 
 

Besuchsbestätigung 
Teilnahmebestätigungen über den Besuch der Veranstaltung werden kostenlos ausgestellt, wenn der Teilnehmer mindestens 75 % der betreffenden Veran-
staltung besucht hat. 
 

Prüfungen 
Zu Prüfungen werden im Allgemeinen nur Personen zugelassen, die mindestens 75 % des vorangegangenen Lehrganges oder Kurses besucht haben. Über 
die Zulassung entscheidet das Bildungsforum PROPAK. 
 

Skripten, Arbeitsunterlagen 
Für viele Veranstaltungen stehen den Teilnehmern Skripten oder Lernunterlagen zur Verfügung, die, sofern nicht anders bekannt gegeben, grundsätzlich im 
Teilnehmerbeitrag inkludiert sind und zu Veranstaltungsbeginn ausgegeben werden. Ein gesonderter Kauf von Lernmaterial ist möglich. Die vom Bildungs-
forum PROPAK zur Verfügung gestellten Unterlagen und die Software dürfen nicht vervielfältigt werden. 
 

Duplikate von Zeugnissen und Ausweisen 
Zeugnisse und Ausweise können auch für zurückliegende Jahre als Duplikat ausgestellt werden.  
 

Haftungsausschluss 
Für persönliche Gegenstände der Teilnehmer inkl. der bereitgestellten Lernunterlagen wird seitens des Bildungsforums PROPAK keine Haftung übernom-
men. Aus der Anwendung der beim Bildungsforum PROPAK erworbenen Kenntnisse können keinerlei Haftungsansprüche gegenüber dem Bildungsforum 
PROPAK geltend gemacht werden. 
 

Datenschutz 
Mit der Anmeldung zu einem Kurs erklärt sich der Teilnehmer mit den Geschäftsbedingungen des Bildungsforums PROPAK sowie mit der elektronischen 
Speicherung seiner Daten einverstanden. Alle persönlichen Angaben der Teilnehmer werden vertraulich behandelt. Die Daten werden nicht an Dritte wei-
tergegeben und dienen ausschließlich internen Zwecken zur gezielten Kundeninformation. 
 

Hinweis im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes 
Im Sinne einer leichteren Lesbarkeit sind die verwendeten Begriffe, Bezeichnungen und Funktionstitel meist in einer geschlechtsspezifischen Formulierung 
angeführt. Selbstverständlich stehen alle Veranstaltungen – wenn nicht anders angegeben - gleichermaßen beiden Geschlechtern offen. 
 

 

Gerichtsstand: Wien                    


